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ÖSTERREICHISCHER RECHTSANWALTSKAMMERTAG 
1010 WIEN, ROTENTURMSTRASSE 13 (ERTLGASSE 2), POSTFACH 612, TELEFON 632718, DW 23 

Z1.147/86 An das 

Bundeskanzleramt 

Zu GZ. 
Betr. : 

921 OOO/2-II/A/1/86 Datum: 20. MAI 1986 

Gehaltsgesetz 1956; Entwurf eil ~J3 . 2 1. MAI mt:>i &~tl1P,tdM 
Bundesgesetzes, mit dem das Gelici'res'!!-._ ,,' v-, 

gesetz 1956 geändert wird (45.Gehalts- yj' HW,J4Ul-t'1JIA,i. tt 
gesetz-Novelle) AI 

Der Österreichische Rechtsanwaltskarnmertag beehrt sich, 

zu dem Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Gehalts­

gesetz 1956 (45.Gehaltsgesetz-Novelle) geändert wird, mitzu­
teilen, daß gegen die sachliche Abgeltung der von den 

Lehrern erbrachten Leistungen für das Schul praktikum und 

die Angleichung durch besoldungs rechtliche Verbesserungen 
der Universitätsprofessoren an die Hochschullehrer kein 
Einwand besteht. 

Wien, am 30.April 1986 

DER öSTERREICHISCHE RECHTSNAWALTSKAMMERTAG 

Dr.SCHUPPICH 
Präsident 
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